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	Übersicht: Schritt für Schritt zum Wald im Baumstamm

	Ihre Materialliste für den Wald im Baumstamm

	Baumstamm & Grundgerüst
	Zum Bepflanzen
	Werkzeug

	· 1 trockener Baumstamm oder dicker Ast (50–80 cm Länge, Ø ca. 20–30 cm)
· Schmale Pflanzrinne (z. B. PVC-Regenrinne oder Kunststoffrinne)
· Regalhalter oder L-Winkel zur Wandmontage
· Schrauben & Dübel
(Montage durch Hausmeister/Technik)
	· Blähton oder Kies (1–2 cm Höhe)
· Pflanzerde
· Moos 
· Pflanzen (z. B. Farne, Sukkulenten Stauden, Mini-Fichte, Drachenbaum usw.) 
· Kleine Deko-Naturmaterialien:
· Steine, Kies
· Rindenstücke
· kleine Äste
	· Handschuhe
· Schüsseln/Eimer zum Vorbereiten der Erde
· Sprühflasche
· Tücher für die Tischabdeckung


	1. Vorbereitung des Baumstamms
	Bereiten Sie den Baumstamm im Vorfeld vor oder lassen Sie ihn von der Haustechnik vorbereiten. Sollten Sie Teilnehmende haben, die dabei unterstützen können, schließen Sie diese selbstverständlich mit ein. Die Mulde sollte ca. 5–7 cm tief sein. Legen Sie anschließend die Pflanzrinne in die Mulde ein. So bleibt der Stamm trocken und sauber, Wasser kann nicht auslaufen.

	2. Arbeitsfläche vorbereiten
	Decken Sie den Tisch mit Folie ab und stellen Sie alle Materialien bereit.
Bieten Sie den Teilnehmenden an, den Stamm zu berühren oder daran zu riechen – das fördert erste Sinneseindrücke.

	3. Pflanzrinne befüllen
	Geben Sie eine dünne Schicht Blähton oder Kies in die Rinne, um Staunässe zu vermeiden. Die Teilnehmenden können dabei helfen, kleine Steine einzufüllen und die Schicht mit den Händen glatt zu streichen.

	4. Erde einfüllen
	Füllen Sie nun gemeinsam etwas Erde in Schüsseln auf Tischhöhe. Lassen Sie die Teilnehmenden die Erde in die Mulde geben und leicht andrücken.

	5. Pflanzen einsetzen
	Bereiten Sie die Pflanzen vor, indem Sie sie aus ihren Töpfen lösen.
Lassen Sie die Teilnehmenden:
· kleine Löcher in die Erde formen
· Pflanzen hineinstellen
· Erde rundherum leicht festdrücken
· Achten Sie darauf, größere Pflanzen hinten und kleinere vorne zu setzen.

	6. Moos auflegen
	Das Moos ist das Herzstück des Miniaturwalds.
Lassen Sie die Teilnehmenden:
· Moosstücke auswählen
· diese sanft auf die Erde drücken („wie einen weichen Teppich“)
· Lücken damit ausfüllen
· Moos lässt den Stamm lebendig, frisch und natürlich wirken.

	7. Deko-Elemente platzieren
	Legen Sie kleine Naturmaterialien bereit (Äste, Steine, Rindenstücke).
Ermutigen Sie die Teilnehmenden, selbst kreativ zu werden:
· „Wo könnten kleine Steine einen Waldweg bilden?“
„Möchten Sie hier vielleicht einen kleinen Ast hinzufügen?“
· So entsteht echte Naturkunst.

	8. Befeuchten
	Befeuchten Sie die Pflanzen vorsichtig mit der Sprühflasche.
Geben Sie den Teilnehmenden eine Sprühflasche in die Hand – die Bewegung ist einfach und sicher.

	9. Aufstellen & bewundern
	Bringen Sie den Baumstamm nach dem Gestalten gut sichtbar an der Wand an (bitte durch die Haustechnik). Überlegen Sie gemeinsam, wo der Stamm am besten hinpasst und gut zur Geltung kommt. 
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